
Bekanntmachung der Gemeinde Peenemünde 
über den Beteiligungsbericht der Gemeinde Peenemünde für das Jahr 2025 

 

Gemäß § 73 Absatz 3 Kommunalverfassung Mecklenburg-Vorpommern hat die Gemeinde 

Peenemünde zum Ende eines Haushaltsjahres einen Bericht über die unmittelbaren und 

mittelbaren Beteiligungen an Unternehmen und Einrichtungen zu erstellen. 

 

Der Bericht hat insbesondere Angaben über die Erfüllung des öffentlichen Zwecks, die 

Beteiligungsverhältnisse, die wirtschaftliche Lage und Entwicklung, die Kapitalzuführungen 

und Kapitalentnahmen durch die Gemeinde und Auswirkungen auf die Haushalts- und 

Finanzwirtschaft sowie die Zusammensetzung der Organe der Gesellschaft zu enthalten. 

 

Die Gemeindevertretung hat in der Sitzung vom 06.05.2026 den Beteiligungsbericht zur 

Kenntnis genommen und wird hiermit ortsüblich bekannt gemacht. 

  

Informationsvorlage GVPm/174/2026 

Beteiligungsbericht der Gemeinde Peenemünde für das Jahr 2025 gem. § 73 Absatz 3 KV M-V 

 

Hinweis gemäß § 5 Abs. 5 der Kommunalverfassung Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V):  
 
Ein Verstoß gegen Verfahrens- und Formvorschriften, die in der KV M-V enthalten oder 
aufgrund der KV M-V erlassen worden sind, kann nach Ablauf eines Jahres seit der öffentlichen 
Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden, wenn bei der Bekanntmachung auf die 
Regelungen dieses Absatzes hingewiesen worden ist. Diese Folge tritt nicht ein, wenn der 
Verstoß innerhalb der Jahresfrist schriftlich unter Bezeichnung der verletzten Vorschrift und 
der Tatsache, aus der sich der Verstoß ergibt, gegenüber der Gemeinde geltend gemacht wird. 
Eine Verletzung von Anzeige-, Genehmigungs- oder Bekanntmachungsvorschriften kann 
abweichend von Satz 1 stets geltend gemacht werden. 
 

 

Zinnowitz, 06.05.2026  

gez.  

Ralf Turowski  

Bürgermeister 
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Vorbemerkung 

Nach § 73 Absatz 3 der Kommunalverfassung Mecklenburg-Vorpommern müssen die Kommunen 
über ihre Beteiligungen an Unternehmen und Einrichtungen in der Rechtsform des privaten Rechts in 
einem Beteiligungsbericht informieren und diesen Bericht fortschreiben.

Der Bericht soll insbesondere Angaben über die Erfüllung des öffentlichen Zwecks, den finanziellen
Auswirkungen der Beteiligungen sowie auch Angaben über die Beteiligungsverhältnisse und die
Besetzung der Organe in den Gesellschaften enthalten.

Den Schwerpunkt des Berichts bilden die Jahresabschlüsse inklusive der Lageberichte zum 
31.12.2021 und 31.12.2024 der unmittelbaren und mittelbaren Beteiligungen.

Mit Vorlage des Beteiligungsberichts 2025 erfüllt die Gemeinde Peenemünde ihre Verpflichtung zur 
Information des Bürgermeisters, der Gemeindevertretung und der interessierten Einwohnerinnen 
und Einwohner über ihre Beteiligung an Unternehmen und Einrichtungen in der Rechtsform des 
privaten Rechts.
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1. Übersicht über die Beteiligungen der Gemeinde Peenemünde 

Die Gemeinde Peenemünde ist beteiligt an folgenden Unternehmen:

Gesellschaft Sitz Stammkapital
in EUR

Anteile
in %

Anteil in EUR

Zweckverband Wasserversorgung 
und Abwasserbeseitigung Insel 
Usedom (ZVWAB)

Ückeritz 6.135.502,57 1,99 % 122.244,00 

Kommunaler Anteilseignerverband 
Ostseeküste der E.DIS AG Sanitz 11.362.936 

Aktien
0,235 % 26.734 

Aktien

Historisch-Technisches Museum 
Peenemünde (HTM)

Peenemünde 25.000,00 49,00 % 12.250,00
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2. Zweckverband Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung Insel Usedom 
 
Anschrift: Zum Achterwasser 6, 17459 Seebad Ückeritz
Rechtsform: Zweckverband als Körperschaft des öffentlichen Rechts (ohne Gebietshoheit)
Gründung: 01.01.1993
Geschäftsführung: Mirko Saathoff
Stammkapital: 6.135.502,57 EUR

Erfüllung des öffentlichen Zwecks 

Die Gemeinde Peenemünde ist mit einem Anteil von 1,97 % am Zweckverband Wasserversorgung 
und Abwasserbeseitigung Insel Usedom beteiligt. Das Stammkapital des Zweckverbandes beträgt 
6.135.502,57 EUR, woraus sich für die Gemeinde eine Beteiligung in Höhe von 120.775,00 EUR ergibt. 

Der Zweckverband erfüllt als Zusammenschluss mehrerer Gemeinden Aufgaben der kommunalen 
Daseinsvorsorge im Bereich der Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung. Diese Aufgaben 
dienen der Sicherstellung einer flächendeckenden, zuverlässigen und wirtschaftlichen Versorgung 
der Bevölkerung sowie dem Schutz der Umwelt und der öffentlichen Gesundheit. Die dem 
Zweckverband von seinen Verbandsmitgliedern übertragenen Aufgaben werden 
eigenverantwortlich wahrgenommen. Hierzu zählt insbesondere die Versorgung der 
Mitgliedsgemeinden mit Trinkwasser sowie die ordnungsgemäße Ableitung und Behandlung von 
Abwasser. Die Aufgabenerfüllung erfolgt im Rahmen der bestehenden gesetzlichen Vorgaben unter 
Ausübung des dem Zweckverband zustehenden Satzungsrechts.

Mitgliedsgemeinden Bürgermeister/-in

Gemeinde Benz Karl-Heinz Schröder
Gemeinde Dargen Kerstin Werner
Gemeinde Garz Günter Krohn
Gemeinde Kamminke Olaf Gringmann
Ostseebad Karlshagen Sven Käning
Gemeinde Korswandt Kai Handke
Ostseebad Koserow Rene König
Gemeinde Krummin Hans-Joachim Wussow
Seebad Loddin Sven Werner
Gemeinde Lütow Heiko Dahms
Gemeinde Mellenthin Rita Schröder
Gemeinde Mölschow Gerd-Günter Schulz
Gemeinde Peenemünde Ralf Turowski
Gemeinde Pudagla Fred Fischer
Gemeinde Rankwitz Thomas Hannak
Gemeinde Sauzin Jürgen Steinbiß
Ostseebad Heringsdorf Dr. Laura Isabelle Marisken
Gemeinde Stolpe auf Usedom Falko Beitz
Ostseebad Trassenheide Michael Dumke
Seebad Ückeritz Marco Biedenweg
Stadt Usedom Olaf Hagemann
Seebad Zempin Werner Schön
Ostseebad Zinnowitz Fred Kruggel
Gemeinde Zirchow Gerd Wendlandt
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Organe des Zweckverband Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung Insel Usedom 

Organe des Zweckverbandes sind die Verbandsversammlung und der Verbandsvorsteher. Die 
Verbandsversammlung besteht aus den Bürgermeistern der verbandsangehörigen Städte und 
Gemeinden und setzt sich wie folgt zusammen:

Name Mitgliedsgemeinden Funktion

Jürgen Steinbiß Gemeinde Sauzin Verbandsvorsteher
Olaf Hagemann Stadt Usedom 1.Stellv. Verbandsvorsteher
Sven Käning Ostseebad Karlshagen 2.Stellv. Verbandsvorsteher
Fred Kruggel Ostseebad Zinnowitz Vorstandsmitglied
Dr. Laura Isabelle Marisken Ostseebad Heringsdorf Vorstandsmitglied
Günter Krohn Gemeinde Garz Vorstandsmitglied
Kai Handke Gemeinde Korswandt Vorstandsmitglied
Thomas Hannak Gemeinde Rankwitz Vorstandsmitglied

Wirtschaftliche Lage, Geschäftsverlauf und geplante Entwicklung:

Zum Zeitpunkt der Erstellung des Beteiligungsberichtes lag der Jahresabschluss des Zweckverband 
Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung Insel Usedom zum 31.12.2025 noch nicht vor. Die 
nachfolgenden Angaben basieren daher auf dem geprüften Jahresabschluss zum 31.12.2021.

Im Wirtschaftsjahr 2021 bewegte sich der Zweckverband in einem insgesamt stabilen 
gesamtwirtschaftlichen und wasserwirtschaftlichen Umfeld. Die Entwicklung war jedoch 
maßgeblich durch die Auswirkungen der COVID-19-Pandemie geprägt, insbesondere durch den 
Rückgang des Tourismus und damit verbundene Minderverbräuche bei Trinkwasser und Abwasser.

Im Geschäftsjahr 2021 wurde ein Jahresüberschuss in Höhe von 890 T€ erzielt, der unter dem 
geplanten Ergebnis liegt. Ursächlich hierfür sind insbesondere pandemiebedingte 
Mengenrückgänge. Die Ertragslage ist dennoch insgesamt als stabil zu bewerten.

Die Vermögens- und Finanzlage des Zweckverbandes ist geordnet. Die Eigenkapitalquote liegt auf 
einem soliden Niveau, die Liquidität war im Berichtsjahr jederzeit gesichert. Investitionen in Höhe 
von rund 11,7 Mio. € dienten insbesondere dem Ausbau und der Erneuerung der Ver- und 
Entsorgungsinfrastruktur.

Risiken bestehen insbesondere in der weiteren Entwicklung des Tourismus, steigenden Betriebs- 
und Energiekosten sowie im Rückgang von Fördermitteln. Rechtliche Risiken sind derzeit nicht von 
wesentlicher Bedeutung.

Für die Folgejahre wird von einer weiterhin stabilen wirtschaftlichen Entwicklung ausgegangen. Zur 
Sicherstellung der langfristigen Leistungsfähigkeit sind insbesondere weitere Investitionen in die 
Infrastruktur, die Reduzierung von Wasserverlusten sowie Maßnahmen zur Effizienzsteigerung 
vorgesehen.
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3. Kommunaler Anteilseignerverband Ostseeküste der E.DIS AG

Anschrift: Bertha-von-Suttner-Straße 5, 19061 Schwerin
Rechtsform: Zweckverband als Körperschaft des öffentlichen Rechts (ohne Gebietshoheit)
Gründung: Februar 1994
Geschäftsführung: Klaus-Michael Glaser
Stammkapital: 25.000,00 EUR

Erfüllung des öffentlichen Zwecks 

Die Gemeinde Peenemünde ist mit einem Anteil von 0,183 % am Kommunalen Anteilseignerverband 
Ostseeküste der E.DIS AG beteiligt. Das Stammkapital der Gesellschaft beträgt 25.000,00 EUR. Die 
Gemeinde hat eine Beteiligung von 20.807 Aktien von insgesamt 11.362.936 Aktien. Es erfolgt 
jährlich eine Dividendenzahlung an die Gemeinde Peenemünde aufgrund des Bilanzgewinnes der 
E.DIS AG.

Der Zweckverband erfüllt den öffentlichen Zweck der Sicherstellung der Energieversorgung, indem er 
die Beteiligungen seiner Mitglieder an Energieversorgungsunternehmen im Verbandsgebiet bündelt 
und verwaltet. Der Anteilseignerverband ist mit 6,5 % an der E.DIS AG beteiligt. 

Zum 31.12.2024 umfasste der Zweckverband 240 Mitglieder aus Städten und Gemeinden.

Gemeinde / Stadt Aktienstand 31.12.2024
Stadt Bergen auf Rügen 575.205
Ostseebad Binz 555.321
Stadt Wolgast Wolgast 382.405
Stadt Grimmen 349.979
Gemeinde Sundhagen 215.154
Ostseebad Kühlungsborn 158.659
Stadt Garz/Rügen 154.510
Seebad Heringsdorf 151.548
Stadt Bad Doberan 151.547
Stadt Marlow 139.662
Gemeinde Satow 139.662
Gemeinde Dummerstorf 139.645
Stadt Sassnitz 135.908
Stadt Kröpelin 129.719
Gemeinde Süderholz 124.436
Ostseebad Zingst 121.851
Stadt Dassow 115.890
Ostseebad Sellin 107.555
Gemeinde Sanitz 101.042
Stadt Schönberg 98.130
Gemeinde Bobitz 89.156
Gemeinde Bentwisch 86.523
Gemeinde Kalkhorst 86.161
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Ostseebad Boltenhagen 86.161
Gemeinde Dorf Mecklenburg 83.197
Stadt Klütz 83.197
Gemeinde Niepars 80.235
Stadt Gützkow 79.032
Gemeinde Trinwillershagen 77.272
Gemeinde Ahrenshagen-Daskow 77.272
Gemeinde Insel Poel 77.272
Stadt Neukloster 74.276
Stadt Tribsees 71.311
Gemeinde Insel Ummanz 71.311
Gemeinde Stepenitztal 68.381
Gemeinde Saal 68.349
Gemeinde Upahl 68.349
Gemeinde Hohenkirchen 68.349
Gemeinde Glasin 68.349
Gemeinde Dranske 68.349
Seeheilbad Graal-Müritz 65.386
Gemeinde Poseritz Poseritz 62.390
Gemeinde Rövershagen 62.390
Ostseebad Mönchgut 60.611
Gemeinde Lüdersdorf 59.427
Gemeinde Broderstorf 59.426
Gemeinde Bad Kleinen 56.465
Gemeinde Eixen 56.465
Gemeinde Karlshagen 56.465
Ostseebad Zinnowitz 56.465
Gemeinde Rambin 53.500
Stadt Neubukow 53.500
Stadt Rerik 53.468
Gemeinde Selmsdorf 52.698
Gemeinde Carinerland 50.505
Gemeinde Damshagen 50.504
Gemeinde Neuburg 50.504
Gemeinde Samtens 50.504
Gemeinde Gägelow 50.070
Gemeinde Glowe 50.070
Gemeinde Rubenow 49.598
Stadt Tessin 49.056
Gemeinde Insel Hiddensee 47.668
Gemeinde Zurow 47.573
Gemeinde Fuhlendorf 47.542
Stadt Franzburg 47.542
Gemeinde Blowatz 47.542
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Gemeinde Breege 47.542
Gemeinde Dettmannsdorf 47.542
Gemeinde Selpin 47.542
Gemeinde Trent 47.542
Gemeinde Karlsburg 47.542
Gemeinde Born a. Darß 47.443
Gemeinde Steinhagen 44.579
Stadt Usedom 44.579
Gemeinde Lübow 43.568
Stadt Lassan 42.157
Gemeinde Sagard 42.157
Gemeinde Altenkirchen 42.157
Stadt Bad Sülze 41.615
Gemeinde Rankwitz 41.615
Gemeinde Züssow 41.615
Ostseebad Prerow 39.530
Gemeinde Weitenhagen 38.652
Gemeinde Biendorf 38.652
Gemeinde Groß Mohrdorf 38.619
Gemeinde Kramerhof 38.619
Gemeinde Löbnitz 38.619
Gemeinde Parchtitz 38.619
Gemeinde Mesekenhagen 38.619
Gemeinde Kemnitz 38.619
Gemeinde Kröslin 38.619
Gemeinde Neuenkirchen 38.619
Gemeinde Groß Kiesow 38.619
Gemeinde Wittenhagen 36.902
Gemeinde Prohn 35.656
Gemeinde Zemitz 35.656
Gemeinde Velgast 35.656
Gemeinde Loddin 35.656
Gemeinde Altefähr 35.656
Gemeinde Gingst 35.656
Ostseebad Göhren 34.247
Gemeinde Dierhagen 34.246
Gemeinde Altenpleen 32.693
Gemeinde Pruchten 32.693
Gemeinde Gustow 32.693
Stadt Richtenberg 32.693
Gemeinde Roggenstorf 32.693
Gemeinde Neuenkirchen 32.693
Gemeinde Levenhagen 32.693
Gemeinde Bastorf 32.693
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Gemeinde Wendorf 32.693
Gemeinde Grammendorf 32.693
Gemeinde Deyelsdorf 32.693
Gemeinde Semlow 32.693
Gemeinde Zempin 32.693
Gemeinde Zirchow 32.693
Gemeinde Benz 32.693
Gemeinde Schaprode 32.693
Gemeinde Dreschwitz 32.693
Gemeinde Lindholz 31.641
Gemeinde Börgerende-Rethwisch 29.730
Gemeinde Sehlen 29.730
Gemeinde Glewitz 29.730
Gemeinde Bernstorf 29.730
Gemeinde Zirkow 29.730
Gemeinde Kenz-Küstrow 29.697
Ostseebad Baabe 28.992
Gemeinde Wusterhusen 28.991
Gemeinde Retschow 26.734
Gemeinde Divitz-Spoldershagen 26.734
Gemeinde Splietsdorf 26.734
Gemeinde Boiensdorf 26.734
Gemeinde Pantelitz 26.734
Gemeinde Mölschow 26.734
Ostseebad Wustrow 26.363
Gemeinde Ahrenshoop 26.363
Gemeinde Brünzow 26.363
Gemeinde Pudagla 26.363
Gemeinde Blankenhagen 23.772
Gemeinde  Klausdorf 23.770
Gemeinde Lütow 23.770
Gemeinde Admannshagen-Bargeshagen 23.770
Gemeinde Bartenshagen-Parkentin 23.770
Gemeinde Hohenfelde 23.770
Gemeinde Rappin 23.770
Gemeinde Wackerow 23.770
Gemeinde Benz 23.770
Gemeinde Hornstorf 23.770
Gemeinde Züsow 23.770
Gemeinde Putgarten 23.770
Gemeinde Mönchhagen 23.770
Gemeinde Siemz-Niendorf 23.770
Gemeinde Cammin 23.770
Gemeinde Thelkow 23.770
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Gemeinde Trassenheide 23.770
Gemeinde Ückeritz 23.770
Gemeinde Elmenhorst/Lichtenhagen 23.770
Gemeinde Kritzmow 23.770
Gemeinde Stäbelow 23.770
Gemeinde Ziesendorf 23.770
Gemeinde Kluis 23.770
Gemeinde Lancken-Granitz 23.707
Gemeinde Bandelin 23.707
Gemeinde Behrenhoff 22.761
Gemeinde Buggenhagen 21.079
Gemeinde Wieck a. Darß 21.079
Gemeinde Lubmin 21.079
Gemeinde Loissin 21.079
Gemeinde Hohen Viecheln 20.807
Gemeinde Gremersdorf-Buchholz 20.807
Gemeinde Milienhagen-Oebelitz 20.807
Gemeinde Rüting 20.807
Gemeinde Warnow 20.807
Gemeinde Dersekow 20.807
Gemeinde Passee 20.807
Gemeinde Jakobsdorf 20.807
Gemeinde Gransebieth 20.807
Gemeinde Gelbensande 20.807
Gemeinde Peenemünde 20.807
Gemeinde Testorf-Steinfort 20.775
Gemeinde Lohme 18.452
Gemeinde Ostseebad Nienhagen 17.844
Gemeinde Wittenbeck 17.844
Gemeinde Buschvitz 17.844
Gemeinde Lietzow 17.844
Gemeinde Poppendorf 17.844
Gemeinde Barnekow 17.844
Gemeinde Am Salzhaff 17.844
Gemeinde Roduchelstorf 17.844
Gemeinde Koserow 17.844
Gemeinde Dargelin 17.811
Gemeinde Hinrichshagen 17.811
Gemeinde Dargen 17.811
Gemeinde Groß Stieten 15.824
Gemeinde Papenhagen 15.824
Gemeinde Katzow 15.824
Gemeinde Neu Boltenhagen 15.794
Gemeinde Preetz 14.849
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Gemeinde Reddelich 14.849
Gemeinde Steffenshagen 14.849
Gemeinde Lüdershagen 14.849
Gemeinde Patzig 14.849
Gemeinde Ralswiek 14.849
Gemeinde Wendisch-Baggendorf 14.849
Gemeinde Weitenhagen 14.849
Gemeinde Zierow 14.849
Gemeinde Alt Bukow 14.849
Gemeinde Krusenhagen 14.849
Gemeinde Lübberstorf 14.849
Gemeinde Groß Kordeshagen 14.849
Gemeinde Lüssow 14.849
Gemeinde Grieben 14.849
Gemeinde Gnevitz 14.849
Gemeinde Grammow 14.849
Gemeinde Korswandt 14.849
Gemeinde Garz 14.849
Gemeinde Stolpe 14.849
Gemeinde Papendorf 14.849
Gemeinde Pölchow 14.849
Gemeinde Lambrechtshagen 14.849
Gemeinde Mellenthin 14.513
Gemeinde Metelsdorf 13.167
Gemeinde Hanshagen 13.167
Gemeinde Zarrendorf 13.167
Gemeinde Sauzin 11.886
Gemeinde Roggentin 11.886
Gemeinde Hugoldsdorf 11.886
Gemeinde Stubbendorf 11.886
Gemeinde Elmenhorst 10.539
Gemeinde Krummin 8.922
Gemeinde Thulendorf 8.922
Gemeinde Schlemmin 8.922
Gemeinde Nustrow 8.922
Gemeinde Zarnewanz 8.922
Gemeinde Kamminke 8.922
Gemeinde Wrangelsburg 8.922
Gemeinde Gribow 7.912
Gemeinde Drechow 5.958
Gemeinde Karnin 5.926
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Organe des Kommunalen Anteilseignerverbandes Ostseeküste der E.DIS AG

Die Verbandsversammlung stellt das Beschlussgremium des Zweckverbandes dar und besteht 
entsprechend § 156 Abs. 2 KV M-V aus den Vertretern der Verbandsgemeinden. Jedes 
Verbandsmitglied hat eine Stimme.

Über § 159 Abs. 3 KV M-V sieht die Satzung die Einrichtung eines Verbandsvorstandes vor. Dem
Verbandsvorstand gehören neben dem Verbandsvorsteher zwei Stellvertreter und vier weitere
Mitglieder an:

Name Kommunale Vertreter Position

Heiko Schütze Gemeinde Drechow Verbandsvorsteher
Alexander Benkert Gemeinde Süderholz 1. Stellvertreter
Enrico Bendlin Stadt Sanitz 2. Stellvertreter
Dr. Benita Chelvier Gemeinde Graal-Müritz Bürgermeisterin
Guido Blömer Gemeinde Splietsdorf Bürgermeister
Frederic Beeskow Gemeinde Wittenhagen Bürgermeister 
Frank Meier Stadt Neukloster Bürgermeister

Wirtschaftliche Lage, Geschäftsverlauf und geplante Entwicklung:

Zum Zeitpunkt der Erstellung des Beteiligungsberichtes lag der Jahresabschluss des Kommunalen 
Anteilseignerverbandes Ostseeküste der E.DIS AG zum 31.12.2025 noch nicht vor. Die 
nachfolgenden Angaben basieren daher auf dem geprüften Jahresabschluss zum 31.12.2024.

Im Geschäftsjahr 2024 konnte der Zweckverband eine weiterhin sehr stabile wirtschaftliche Lage 
aufweisen. Das Eigenkapital erhöhte sich um TEUR 46,2 und liegt mit einer Eigenkapitalquote von 
99,97 % unverändert auf einem außerordentlich hohen Niveau.

Im Berichtsjahr wurde eine Vorabausschüttung aus dem laufenden Gewinn in Höhe von TEUR 4.885 
vorgenommen. Der Jahresabschluss 2024 weist einen Jahresüberschuss von TEUR 4.931 aus und 
liegt damit sowohl über dem Planansatz als auch über dem Vorjahresergebnis.

Die laufenden Ausgaben des Zweckverbandes werden gemäß den Angaben des Verbandsvorstehers 
aus vorhandenen Rücklagen gedeckt. Liquiditätsrisiken bestehen nicht; der Verband war im 
gesamten Berichtszeitraum jederzeit in der Lage, seinen Zahlungsverpflichtungen ohne Aufnahme 
von Fremdkapital nachzukommen. Die Finanzierung der Vermögensverwaltung erfolgt im 
Wesentlichen durch Dividendeneinnahmen, wobei die Ausschüttungen an die Anteilseigner unter 
Berücksichtigung der jeweiligen Liquiditätslage gesteuert werden.

Chancen für die zukünftige Entwicklung werden insbesondere in der positiven wirtschaftlichen 
Entwicklung der E.DIS AG gesehen, aus der auch künftig stabile Dividendenerträge erwartet 
werden.

Im Geschäftsjahr 2025 schüttete die E.DIS AG eine Dividende in Höhe von 105 Mio. EUR aus 
(Vorjahr: 90 Mio. EUR), was einer Steigerung von rund 17 % entspricht. Entsprechend erhöht sich 
die Ausschüttung an den Anteilseignerverband.
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Das Risikomanagementsystem wird fortlaufend überprüft und angepasst; bestandsgefährdende 
Risiken wurden auch im Jahr 2024 nicht festgestellt. Zentrale Herausforderungen ergeben sich 
weiterhin aus der Energiewende, insbesondere im Hinblick auf Netzausbau und Digitalisierung.

Zur Sicherstellung einer zukunftsfähigen Netzinfrastruktur plant die Unternehmensgruppe 
steigende Investitionen.
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3. Historisch-Technisches Museum Peenemünde GmbH
 
Anschrift: Im Kraftwerk, 17449 Peenemünde
Rechtsform: Gesellschaft mit beschränkter Haftung 
Handelsregister: Amtsgericht Stralsund HRB 7850
Gründung: 09.05.1991
Geschäftsführung: Anne Radohs
Stammkapital: 25.000,00 EUR

Erfüllung des öffentlichen Zwecks 

Die Gemeinde Peenemünde ist mit einem Anteil von 49,00 % an der Historisch-Technisches 
Museum Peenemünde GmbH beteiligt. Das Stammkapital des Zweckverbandes beträgt 25.000,00 
EUR, woraus sich für die Gemeinde eine Beteiligung in Höhe von 12.250,00 EUR ergibt. 

Die Historisch-Technisches Museum Peenemünde GmbH erfüllt den öffentlichen Bildungsauftrag, 
indem es die Geschichte der Raketenentwicklung sowie deren technische, gesellschaftliche und 
ethische Dimensionen vermittelt. Es macht die Chancen und Risiken technologischen Fortschritts 
für ein breites Publikum erfahrbar und leistet damit einen Beitrag zur historischen und 
wissenschaftlichen Bildung. Durch Ausstellungen, Führungen, mehrsprachige Audioguides, ein 
Museumskino, ein wissenschaftliches Archiv, geführte Touren durch die Denkmallandschaft und 
kulturelle Veranstaltungen stellt das Museum umfassende Informations- und Bildungsangebote 
bereit und fördert die öffentliche Aufklärung über historische, technische und gesellschaftliche 
Zusammenhänge.

Gesellschafter (Prozentanteile am Stammkapital)

Gesellschafter Geschäftsanteile 
in %

Gesamtbeteiligung 
in EUR

Land Mecklenburg-Vorpommern 51,00 12.750,00
Gemeinde Peenemünde 49,00 12.250,00

Organe der Historisch-Technisches Museum Peenemünde GmbH 

Der Aufsichtsrat der Historisch-Technisches Museum Peenemünde GmbH setzt sich in 2025 
wie folgt zusammen:

Name Entsender Funktion

Susanne Bowen Ministerium für Wissenschaft, Kultur, Bundes- und 
Europaangelegenheiten Mecklenburg-
Vorpommern

Vorsitzende

Heiko Miraß Staatskanzlei Mecklenburg-Vorpommern Stellv. Vorsitzender
Ronny Adelsberger Gemeinde Peenemünde Mitglied
Alexander Koß Ministerium für Finanzen und Digitalisierung 

Mecklenburg-Vorpommern
Mitglied

Kerstin Teske Leitende Verwaltungsbeamtin Amt Usedom-Nord Mitglied



Gemeinde Peenemünde – Beteiligungsbericht 2025 16

Wirtschaftliche Lage, Geschäftsverlauf und geplante Entwicklung: 

Zum Zeitpunkt der Erstellung des Beteiligungsberichtes lag der Jahresabschluss der Historisch-
Technisches Museum Peenemünde GmbH zum 31.12.2025 noch nicht vor. Die nachfolgenden 
Angaben basieren daher auf dem geprüften Jahresabschluss zum 31.12.2024.

Per 31. Dezember 2024 weist die Gesellschaft einen Jahresfehlbetrag von 519,9 T€ aus (Vorjahr: 
265,1 T€). Damit ergibt sich ein nicht gedeckter Fehlbetrag in Höhe von 48,6 T€. Für erwartete 
Mehraufwendungen im Zusammenhang mit der tarifgerechten Vergütung der Mitarbeiter bis zum 
31.12.2025 wurde ein zusätzlicher Liquiditätsbedarf von 1.041 T€ ermittelt.

Zur Sicherstellung der Zahlungsfähigkeit hat das Land Mecklenburg-Vorpommern der Gesellschaft 
ein zins- und tilgungsfreies Gesellschafterdarlehen mit Rangrücktritt gewährt. Per 31.12.2024 
beträgt der Darlehenssaldo 553 T€. Das Land hat zudem schriftlich angekündigt, die Gesellschaft ab 
2026 in die institutionelle Förderung zu überführen, wobei über die Tilgung des Darlehens zu 
diesem Zeitpunkt entschieden wird.

Die Bilanz zum 31.12.2024 zeigt ein gezeichnetes Kapital zum Nennbetrag sowie Rückstellungen in 
Höhe von 100,2 T€ für Instandsetzungsarbeiten, rückständige Mieten, nicht abgerechnete 
Leistungen, ausstehenden Urlaub, Abschluss- und Prüfungskosten sowie Aufbewahrungskosten. 
Verbindlichkeiten gegenüber Lieferanten und dem Gesellschafter sind in Höhe des 
Erfüllungsbetrags ausgewiesen, wobei strittige Pachtzahlungen als Rückstellung berücksichtigt 
wurden. Forderungen gegenüber der Gemeinde Peenemünde in Höhe von 159,3 T€ sind als 
zweifelhafte Forderung wertberichtigt.

Sonderposten für Zuschüsse zum Anlagevermögen belaufen sich auf 10,2 T€, deren planmäßige 
Auflösung analog der Nutzungsdauer des geförderten Anlagevermögens erfolgt. Der passive 
Rechnungsabgrenzungsposten beinhaltet überwiegend vereinnahmte Fördermittel, die im 
Berichtsjahr noch nicht verbraucht wurden.

Die Geschäftsführung geht auf Grundlage der Planungsrechnungen davon aus, dass die Historisch-
Technische Museum Peenemünde GmbH ihre Geschäftstätigkeit fortführen kann. Dies wird 
insbesondere durch die zugesagte Unterstützung des Landes Mecklenburg-Vorpommern und die 
geplante Überführung in die institutionelle Förderung ab 2026 gesichert. Ein Risiko besteht, falls die 
der Planung zugrunde liegenden Annahmen nicht eintreten oder die weitere Unterstützung des 
Landes ausbleibt.

Kurzfristig wird durch die neue Dauerausstellung eine Erholung der Besucherzahlen erwartet, ein 
langfristiger Anstieg ist jedoch nicht zu erwarten. Die vollständige Finanzierung ist unsicher, da der 
Zuwendungsbescheid des Bundes noch aussteht; ohne diesen wäre auch die Landesförderung 
gefährdet. Die Besuchererlöse decken die laufenden Kosten nicht, und steigende Personal- sowie 
Unterhaltungskosten belasten die Liquidität erheblich.

Risiken aus Besucherrückgang, Kostensteigerungen und unterlassenen Investitionen können die 
Bestandsfähigkeit der Gesellschaft kumulativ gefährden. Für 2025 wird ein Jahresfehlbetrag 
erwartet. Landesdarlehen und Kulturfördermittel gleichen die Mehraufwendungen teilweise aus. 
Ein Ausbleiben der zugesagten Mittel für 2026 würde den Fortbestand des Historisch-Technischen 
Museums Peenemünde GmbH unmittelbar bedrohen.



Gemeinde Peenemünde, den 10.04.2026

Ralf Turowski :

Bürgermeisteru
Gemeinde en
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Die Bekanntmachung erfolgte am 03.06.2026 im Internet unter der Website 
„www.amtusedomnord.de“. 
 
Veröffentlicht: 03.06.2026 gez. Krüger 


